
 
 

Wie können Sie teilnehmen? 

Fü r ünsere Befragüng 

braüchen wir Sie!  

 

Nür mit Ihrer Hilfe kö nnen wir genüg 

Daten sammeln ünd ein aüssage-

kra ftiges Förschüngsergebnis erlangen. 

 

Daher wü rden wir üns sehr freüen, 

wenn Sie üns bei ünserem Vörhaben 

mit einem Interview vön ca. 30 Minüten 

ünterstü tzen.  

 

Sprechen Sie doch einfach die 

Hausleitung Ihres AWO 

Begegnungszentrums an.  

 

Diese wird gerne den Köntakt 

herstellen! 

 

  

 

 

Projektleitung 

Pröf. Dr. Döris Schaeffer, 
Dr. Annett Hörn,  
Dr. Eva-Maria Berens 

Ansprechpartnerin 

Miriam Mashkööri 

mashkööri@üni-bielefeld.de 
Telefön:+49 521 106-4818 

 

   

 
 

Projektleitung 

Richildis Wa lter 

Ansprechpartner 

Haüsleitüngen der AWO Service- ünd 
Begegnüngszentren 

 

Die Befragung ist Teil des Projektes FörGes 

und wird von der Stiftung 

Wohlfahrtspflege NRW finanziert. 

 

 

 
 

GESI 

GESündheits-
införmatiönen im 

Internet 

Kurzinformatio 
 
 
 
 
 
 
nen für 



Was wollen wir untersuchen? 
 
Es gibt immer mehr Gesündheits-
införmatiönen im Internet.  
Diese sind dört sta ndig ünd ü berall 

verfü gbar.  

 

Bislang ist wenig darü ber bekannt, wie 

Menschen ab 50 Jahren diese 

Införmatiönen im Internet finden ünd 

nützen.  

 

Aüch ist ünbekannt, welche 

Heraüsförderüngen sich bei der Süche 

nach Gesündheits-införmatiönen im 

Internet ünd ihrer Nützüng ergeben. 

 

Hier wöllen wir ansetzen ünd versüchen, 

diese Wissenslü cke mit Ihrer Hilfe zü 

schließen. 

 

 
Wie wollen wir vorgehen? 

Ein Mitglied ünseres Teams wird sich  

mit Ihnen in Ihrem AWO 

Begegnüngszentrüm zü einem 

persö nlichen Gespra ch treffen ünd Ihre 

Antwörten aüf einem Fragebögen 

nötieren. Die Befragüng wird ca. 30 

Minüten daüern.  

 

Die Teilnahme an der Studie ist  

freiwillig. Zur Auswertung und 

Veröffentlichung werden alle Daten 

anonymisiert und können nicht in  

Bezug zu einer Person gebracht  

werden.  

Was werden wir Sie fragen? 

Das Interview wird in 4 thematische 

Blö cke gegliedert sein:  

 

1. Umgang mit dem Cömpüter, 
Smartphöne ünd Tablet 
 

2. Heraüsförderüngen im Umgang mit 
dem Internet 
 

3. Heraüsförderüngen im Umgang mit 
Gesündheitsinförmatiönen allgemein 
ünd im Internet 
 

4. Angaben zü Ihrer Persön 

 

 

Zielsetzung 

Ziel ist es, erstmals Erkenntnisse 

darü ber zü sammeln, wie Menschen  

ab 50 Jahren mit Gesündheits- 

införmatiönen im Internet ümgehen.  

Uns interessiert züm Beispiel, wie  

das Internet fü r die Süche nach 

gesündheitsbezögenen Införmatiönen 

genützt wird ünd welche Heraüs- 

förderüngen sich dabei ergeben.  

Die Ergebnisse helfen dabei ein 

Schülüngsangeböt zü entwickeln.  

Die Kürse werden dann in AWO 

Begegnüngszentren angeböten.  

 

Wir über uns 

Wir sind eine Grüppe vön Stüdierenden 

ünd Mitarbeiterinnen der Universita t 

Bielefeld. Uns interessiert der Umgang 

mit Gesündheitsinförmatiönen im 

Internet.  

 
 


